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Aktuelles

Homepage: www.dionysianum.de

• Terminkalender

• Aktuelle Infos 

http://www.dionysianum.de/


Spezifika der Jahrgangsstufe 9
am Gymnasium

gymnasialer Bildungsgang: 
• Erprobungsstufe (Klassen 5,6)
• Mittelstufe (Klassen 7, 8, 9)  
• gymn. Oberstufe (1 Jahr Einführungsphase + 2 Jahre 

Qualifikationsphase)

am Ende der Klasse 9

• Kein Abschluss (erst mit der Versetzung am Ende der 
Einführungsphase > Mittlerer Schulabschluss 
(Fachoberschulreife)

• Erwerb der Berechtigung zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe durch Versetzung

• Besonderheiten bei der Versetzung (nicht gemahnte 
Minderleistungen zählen)
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Stundentafel 9
Fächergruppe I
• Deutsch
• Mathematik
• Englisch
• Lat./Franz.

Fächergruppe II
• Geschichte
• Erdkunde
• Politik
• Biologie bilingual
• Chemie
• Physik
• Musik
• Religion /Prakt. Philosophie
• Sport
• Wahlpflichtfach Latein/ Franz./ Bio-Chemie, Wirtschaft, Mathe/Informatik

• Mathematik fakultative Ergänzungsförderstunde, Abmeldung durch Eltern
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Stundentafel 9

Profilfächer (freiwillige Ergänzungsstunden): Chor, 
Orchester, Tastaturschreiben, Sport, Kunst…

Förderunterricht im 1. Halbjahr: 
in Mathe (Fr. Bramme)

Latein (Hr. Kondring)
Englisch (Fr. Nuyken-Weyer)
Französisch (Fr. Janecke)

-auf Empfehlung der Fachlehrer
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Spezifika der Jahrgangsstufe 9

• Überlegung: Auslandsaufenthalt (häufig 1 Jahr 
Vorlaufzeit)

Infoabend am 08.10.19

• Frankreichaustausch 26.11.- 03.12.19

• Englandaustausch
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Spezifika der Jahrgangsstufe 9

• Kommunikationsprüfung in Englisch am 18.12.19 und 
19.12.19

• Projekt der Fachschaft Biologie: Liebesleben (Dezember)

• Rechtskunde-AG (mit Besuch des Amtsgerichts)

• Betriebspraktikum vom 20.04.20 – 30.04.20
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Spezifika der Jahrgangsstufe 9

Beratung bez. der gymn. Einführungsphase

16.12.19: Beratung im Klassenverband (1-3 Std.)

(Schulsystem in NRW, Abschlüsse, Besonderheiten und 
Vorteile der gymn. Oberstufe, neue Fächer, 
Organisation des Unterrichts,  Klausurbeispiele, Daten 
und Fakten)

19.02.20: Infoabend für die Schüler und Eltern

durch Koordination der Oberstufe

25.02.20: LUPO-Wahlen 9a (1-2 Std.)

9b (3-4 Std.)

9c (5-6 Std.)



Handyordnung

Klassen 7 bis 9 – Mittelstufe 

• Wann? während der Mittagspause

• Wo? im Forum und auf dem neuen Schulhof

Im Unterricht nach Ermessen der Lehrkraft
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Termine   (vgl. Homepage!)

• 13.11.und 19.11.19 Elternsprechtage (nachm. )

09.10.19 1. Wandertag (5-9)

• 31.01.20 Zeugnisausgabe 1.Halbjahr

• 30.03. und 28.04.20 Elternsprechtage (nachm.)

• 25.06.20 2. Wandertag 

• 26.06.20 Zeugnisausgabe 2. Halbjahr
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Bewegliche Ferientage / Päd.Tage
Bewegliche Ferientage / (teilweise) unterrichtsfreie Schultage im 
Schuljahr am Dionysianum (gemäß Absprache der Stadtschulleitungskonferenz)

04.10.2019 - 1. PÄDAGOGISCHER TAG
01.11.2019 - Allerheiligen
03.02.2020 - Kleine Zeugnisferien (1. stadtweiter Brückentag)

04.02.2020 - 2. PÄDAGOGISCHER TAG
24.02.2020 – Rosenmontag (2. stadtweiter Brückentag)

21.05.2020 –Christi Himmelfahrt 
22.05.2020 Freitag nach Christi Himmelfahrt (3. Brückentag)

27.05.2020 - unterrichtsfrei (mdl. Abitur)
02.06.2020 - Pfingstdienstag
11.06.2020 - Fronleichnam
12.06.2020 – Freitag nach Fronleichnam (4. Brückentag)

22.06.2020 – 3. PADAGOGISCHER TAG
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Beratungsmöglichkeiten

• Fachlehrer, Vorsitzende der Fachschaften

• Klassenleitung 

• Stufenleitung (Schulleitung)

• Beratungsteam (Frau Pengemann, Herr Kleinemeier)

• Externe Partner (Schulseelsorge, Caritas)

… in Konfliktsituationen Kontakt mit:

• Fachlehrkraft ggf. mit Beratungs- und 

Vertrauenslehrkräften

• unter Beteiligung der Klassenleitung

• unter Zuziehung der Stufenkoordination (Tegethoff/Hermann)

• unter Zuziehung der Schulleitung
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Unterrichtsinhalte und 
Leistungsbewertung

Ansprechpartner: Fachlehrer

• Stoffverteilungspläne

• Fachspezifische Leistungserwartungen

Grundlage: Beschlüsse der Fachkonferenzen
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Leistungsbewertung

Anforderungsbereich I => Wiedergabe von Kenntnissen
(Note bis „ausreichend“)

Anforderungsbereich II => Anwendung von Kenntnissen
(Note von „befriedigend“ bis „gut“)

Anforderungsbereich III => Reflexion und Problemlösung

(Note von „gut“ bis „sehr gut“)

Der Unterricht und die Klassenarbeiten enthalten alle AB.
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Schriftliche Leistungsüberprüfungen

• nicht mehr als zwei schriftliche Überprüfungen in der 
Woche

• Zahl der Arbeiten
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Versetzung 
NICHT gemahnte mangelhafte Leistungen zählen 

uneingeschränkt, da eine Berechtigung mit der 
Versetzung in die Einführungsphase  verbunden ist!

Die Versetzung erfolgt, 
• wenn nicht mehr als eines der Fächer Deutsch, 

Mathematik, erste oder zweite Fremdsprache mangelhaft 
ist und diese Note durch eine mindestens befriedigende 
Leistung in einem Fach derselben Fächergruppe
ausgeglichen wird

• die Leistungen in nicht mehr als einem der übrigen Fächer 
nicht ausreichend sind

• in zwei der übrigen Fächer nicht ausreichende, darunter in 
einem Fach mangelhafte Leistungen vorliegen, diese aber 
durch eine mindestens befriedigende Leistung in einem 
Fach ausgeglichen werden
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Fächergruppen
Fächergruppe I
• Deutsch
• Mathematik
• Englisch
• Lat./Franz.
Fächergruppe II (alle übrigen Fächer)
• Geschichte
• Erdkunde
• Politik
• Biologie bilingual
• Chemie
• Physik
• Musik
• Religion /Praktische Philosophie
• Sport
• Wahlpflichtfächer



Nachprüfungen in der 
Sekundarstufe I

Klasse 5

Klasse 6 Entscheidung über die Eignung für die Schulform

Gymnasium durch die Klassenkonferenz

(keine Nachprüfung möglich)

Klasse 7 Schulformwechsel auf Elternantrag möglich

(Nachprüfung möglich)

Klasse 8 Schulformwechsel letztmalig auf Elternantrag möglich

(Nachprüfung möglich)

Klasse 9 1) HSA 9 (2015 neu: Nachprüfung möglich)

2) Berechtigung zum Besuch der gymn. Oberstufe

(Nachprüfung möglich)
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Versetzung durch Nachprüfung

• Möglichkeit zur Nachprüfung  durch die Schulleitung
• Eine Nachprüfung kann immer nur in einem einzigen Fach

abgelegt werden. 
• Liegen mangelhafte Leistungen in zwei Fächern 

(Fächergruppen I und II) vor, ist der Ausgleich in der 
Fächergruppe I bedeutend. 

• Nachprüfungen in D, M, erste oder zweite Fremdsprache 
bestehen aus einem schriftlichen und mündlichen Teil, in 
den übrigen Fächern nur aus einem mündlichen Teil. 

• Nachprüfungen finden am Ende der Sommerferien statt.



Möglichkeiten der Wiederholung 

Wiederholung der Klasse (bei Nichtversetzung oder 
freiwillig)

Freiwilliger Rücktritt in die Klasse 8 (nur zu Beginn 
des 2. Halbjahres, Antrag der Eltern/Empfehlung 
der Klassenkonferenz)

zu beachten ist: beides ist nicht möglich

• 2x in derselben Jahrgangsstufe

• wenn die Regeldauer von fünf Jahren um mehr als 
zwei Jahre in der Sek I überschritten würde.
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Hinweise zum Bildungs- und 
Teilhabepaket

Geld-und Sachleistungen für Kinder und Jugendliche 
aus Familien mit geringem Einkommen

Ansprechpartnerin im Kreis Steinfurt: jfd

Ansprechpartnerin in der Schule: Frau Bierbaum

Welche Bereiche werden gefördert?  

• Mittagsverpflegung

• Ausstattung Schulbedarf

• Schülerbeförderung

• Teilhabe am sozialen, kulturellen Leben

• Lernförderung

www.jobcenter-kreis-steinfurt.de



Klassenspezifischer Teil findet im Schulgebäude 
statt:

Klasse 9a Klassenraum A009

Klasse 9b Klassenraum A010

Klasse 9c Klassenraum A114
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